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Öffentliche Bekanntmachung 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Büro Stadtrat 

 

Am Donnerstag, 12.06.2025, 19:00 Uhr findet eine Sitzung des Ortschaftsrates Schönbrunn im 
Vereinshaus in Schönbrunn, Vereinsraum, statt. 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Anträge zur 

Tagesordnung 
 

 
2. Informationen zum Bauverlauf/-stand Vorhaben "Vitale Dorfkerne" Hofeteich  

 
3. Informationen zum Planungsstand Neubau Bushaltestelle Hofeteich  

 
4. Beantwortung Antrag des Ortschaftsrates Schönbrunn "Sicherung 

Böschung Hofeteichweg in 01877 Schönbrunn" 
 

 
5. Informationen zum Stand der Wiederherstellung der Waldwege nach 

Forstarbeiten 
 

 
6. Anfragen von Bürgern und deren Beantwortung  

 
7. Informationen und Anfragen  

 
Der Sitzungstermin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Göhl 
Ortsvorsteher 
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Standesamt eingeschränkt geöffnet 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Standesamt 

 

Das Standesamt bleibt vom Montag, dem 16. Juni 2025, bis zum Freitag, dem 20. Juni 2025, aus 
organisatorischen Gründen für den Besucherverkehr geschlossen. Vorsprachen der Bürgerinnen und 
Bürger können ausschließlich über vorherige Terminvereinbarungen erfolgen – Beurkundungen von 
Sterbefällen werden wie gewohnt entgegengenommen und bearbeitet. 
Kontakt für Terminvereinbarungen: Herr Hädicke, Tel. 03594-786243 
 
 
Stellenausschreibung 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Personalstelle 

 

In der Stadtverwaltung Bischofswerda ist im Team IT die Stelle  
 

IT-Administration (w/m/d) 
 
mit einer fachlich kompetenten Persönlichkeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet zu 
besetzen. Der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 35 Stunden.  
 
Die Vergütung richtet sich nach den einschlägigen Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD-VKA). Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 9b bewertet. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende Tätigkeiten: 

• Verwaltung, Installation und Konfiguration der Netzwerkstruktur in städtischen 
Liegenschaften 

• Installation, Konfiguration und Verwaltung von Applikationen und Serverdiensten 
• Erstellung und Betreuung virtualisierter Serversysteme auf Basis von VMware und 

Proxmox 
• Konfiguration und Verwaltung von Routing- und Firewalllösungen 
• Kontinuierliche Zu- und Mitarbeit im Bereich „Transformation zur Digitalen Verwaltung“ 
• Monitoring von Ressourcen und Diensten 
• Support und Wartung in allen der Stadt angegliederten IT-Bereichen 

 
Voraussetzungen für die Bewerbung sind: 

• abgeschlossene Berufsausbildung auf dem Gebiet der Informatik (z.B. 
Fachinformatiker) oder ein vergleichbarer Abschluss, 

• Berufserfahrung im Aufgabengebiet und Kenntnisse in der Administration und 
Konfiguration von IT-Infrastrukturen, 

• breites Fachwissen sowohl im Server- als auch im Netzwerkbereich heterogener Netze, 
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• gute Kenntnisse und Erfahrungen mit virtuellen Infrastrukturen (z.B. VMware, HyperV 
und Proxmox),  

• Kenntnisse in den Bereichen Datenschutz und Informationssicherheit, 
• ausgeprägte analytische Fähigkeiten sowie ein hohes Maß an Eigenverantwortung 

und Flexibilität; 
• zuverlässige und effiziente Arbeitsweise sowie freundliches und sicheres Auftreten, 
• Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit und Teamfähigkeit bei dennoch selbstständiger 

Arbeitsweise 
• Führerschein der Klasse B 

 
Was Sie erwartet: 

• ein aufgeschlossenes dynamisches Team, 
• kollegiale Zusammenarbeit auf Augenhöhe, 
• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit, 
• ein moderner Arbeitsplatz, 
• flexible Arbeitszeiten in Form von Gleitzeit und Mobiler Arbeit, 
• eine Zusatzversorgung sowie alle sonstigen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, 
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung, Fahrradleasing, 
• persönliche und fachliche Entwicklung durch gezielte Fort- und Weiterbildung. 

 
Sie möchten Teil von etwas Großem werden und mit uns gemeinsam spannende Projekte, wie unser 
zukünftiges Kommunal- und Kulturzentrum (KKB) von Beginn an mitgestalten, dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung inklusive einschlägiger Abschluss- und 
Arbeitszeugnisse sowie weiterer relevanter Qualifikationsnachweise. 
 
Bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen über unser Online-Bewerberportal bis zum 
29.06.2025 auf unserer Homepage unter https://www.bischofswerda.de/aktuell-und-
wissenswert/karriere.html. Den Zugang können Sie über unsere Homepage vornehmen. Aus 
Sicherheitsgründen können nur Anhänge im PDF-Format angenommen werden. 
 
Später eingehende Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Aufgrund der mit dem 
Aufgabengebiet verbundenen Tätigkeit ist die Stelle je nach Art und Schwere der Behinderung nicht 
uneingeschränkt für Schwerbehinderte geeignet. Schwerbehinderte beziehungsweise ihnen 
gleichgestellte Menschen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. Zur entsprechenden Berücksichtigung ist ein entsprechender Nachweis der 
Bewerbung beizufügen. 
 
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber datenschutzrechtlich vernichtet. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung stehen, werden nicht erstattet. 
 

https://www.bischofswerda.de/aktuell-und-wissenswert/karriere.html
https://www.bischofswerda.de/aktuell-und-wissenswert/karriere.html
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Ihre Ansprechpartner bei Fragen 
zum Aufgabengebiet:    zum Ausschreibungsverfahren: 
Herr Saar     Frau Kluge 
Teamleiter IT      Sachbearbeiterin Recht und Personal 
Telefonnummer: 03594 / 786 225  Telefonnummer: 03594 / 786 221 
 
Alle Angaben werden ausschließlich in der männlichen Form ausgeschrieben. Sie gelten jedoch  
gleichberechtigt für Personen jeden Geschlechtes.  
 
Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren: 
Zum Zwecke der Abwicklung von Bewerbungsverfahren erheben und verarbeiten wir 
personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege 
erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber entsprechende 
Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, beispielsweise per E-Mail oder über ein 
Kontaktformular an uns übermittelt. Schließen wir mit einem Bewerber einen Anstellungsvertrag, so 
werden die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Schließen wir mit dem Bewerber keinen 
Anstellungsvertrag, so werden die Bewerbungsunterlage zwei Monate nach Bekanntgabe der 
Absageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten 
Interessen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine 
Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
 
Prof. Dr. Große 
Oberbürgermeister 
 
 
Sperrungen aus Anlass der Schiebocker Tage 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Stabsstelle/Kultur 

 

Vom Freitag, dem 13. Juni 2025, bis Sonntag, dem 15. Juni 2025, findet in Bischofswerda das 
traditionelle Stadtfest, die „Schiebocker Tage“, statt. Im Zusammenhang mit dem Fest kommt zu 
Verkehrseinschränkungen. 
 
Bereits ab Pfingstmontag, dem 9. Juni 2025, kommt es zu den ersten Sperrungen im Stadtgebiet. 
Diese betreffen den kompletten Parkplatz an der Clara-Zetkin-Straße. Der Durchgang vom 
Schulkomplex Kirchstraße zur Turnhalle bleibt für die Schüler und Lehrer wie gewohnt gewährleistet. 
Anwohner, Gewerbetreibende und Pendler werden gebeten, bis einschließlich Montag, dem 16. Juni 
2025, einen anderen Parkplatz zu nutzen, zum Beispiel am Bahnhof, an Herrmannstraße sowie der 
Kamenzer Straße. 
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Vom Donnerstag, dem 12. Juni 2025, 18 Uhr, bis einschließlich Montag, dem 16. Juni 2025, steht der 
Kirchplatz für Anwohner und Gewerbetreibende nicht zur Verfügung, da sich dort eine zweite 
Veranstaltungsbühne sowie das Fahrerlager für das Schiebock-Rennen am Sonntag befinden.  
 
Vom Freitag, dem 13. Juni 2026, 17 Uhr, bis Montag, dem 16. Juni 2025, gegen 12 Uhr, sind alle Zu- 
und Abfahrtsstraßen zum Altmarkt voll gesperrt. 
 
Als Parkplätze für Festbesucher und Einwohner stehen unter anderem zur Verfügung: 
• Herrmannstraße 
• Beethovenstraße 
• Kamenzer Straße 
• Unterer Festplatz am Goldbacher Weg 
• am Bahnhof 
 
 
Drei Tage Ausnahmezustand – Bischofswerda feiert die 32. Schiebocker Tage 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Stabsstelle/Kultur 

 

Alljährlich im Juni laden die Stadt Bischofswerda und die ehrenamtlich agierende „AG Schiebocker 
Tage 2.0“ zum Stadtfest, den „Schiebocker Tagen“, ein. Die 32. Auflage wartet vom Freitag, dem 13. 
Juni 2025, bis Sonntag, dem 15. Juni 2025, mit einer Vielzahl an Angeboten für Jung und Alt auf: 
kulinarischen Leckerbissen und abwechslungsreicher Musik auf dem Altmarkt und Kirchplatz, dem 
Rummel auf dem Parkplatz Clara-Zetkin-Straße, einem Kinderfest am Mühlteich-Areal und der 
traditionellen Schiebock-WM auf. 
 
Oberbürgermeister Holm Große freut sich wie viele andere auf die drei tollen Tage im Herzen der 
Stadt. „Ich möchte der AG bereits jetzt ein großes Lob für ihre Bemühungen um unser Stadtfest 
aussprechen. Trotz klammer städtischer Kassen wurde mit großartiger Unterstützung unzähliger 
Sponsoren, mit den Hauptsponsoren Kreissparkasse Bautzen und Radeberger Exportbierbrauerei 
voran, ein vielfältiges Programm auf die Beine gestellt. Mögen diese Anstrengungen durch bestes 
Wetter und viele zufriedene Besucher belohnt werden. Ich bin mir aber sicher: Schiebocker können 
nicht nur feste arbeiten, sondern auch Feste feiern“. 
 
Die Schiebocker Tage sind bereits seit Jahren fester Anziehungspunkt für zahlreiche Besucher 
unterschiedlicher Altersklassen. Neben einem vielfältigen Festprogramm auf zwei Bühnen ist es stets 
das Ziel der Organisatoren, insbesondere für Familien und Kinder attraktive Höhepunkte zu setzen. 
Das Kinderfest und der Rummel sind daher auch in diesem Jahr wieder fester Bestandteil des 
Stadtfestes. 
Allerdings gibt es eine Neuerung: Der Schaustellerbetrieb wird erstmals auf dem Parkplatz an der 
Clara-Zetkin-Straße stattfinden – am Freitag öffnet er 17 Uhr, noch vorm offiziellen Start des 
Stadtfestes. Am Sonnabend und Sonntag bieten die Schausteller jeweils ab 14 Uhr unter anderem 
Nervenkitzel mit ihren Fahrgeschäften an.  
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Die ebene Fläche des Parkplatzes am Wesenitzsportpark ermöglicht es, den Rummel in der über 
Jahre bestehenden Größe und Form weiter auszutragen, ohne im Angebot entsprechende 
Einschränkungen vorzunehmen. Am bisherigen Standort, dem Parkplatz Herrmannstraße, wäre das 
nach umfangreicher Sanierung so nicht mehr möglich gewesen. Gleichzeitig steht die bisherige 
Rummel-Fläche nun als zentrumsnahe Parkfläche zur Verfügung. 
Die Verlegung ermöglicht es gleichzeitig, die Schausteller noch näher an das Kinderfest am 
Sonnabend heranzuführen. Mit einem gesicherten Überweg am Schillerpark und einer Familienmeile 
vom Mühlteich-Areal bis zum Kirchplatz wird eine direkte Verbindung der beiden Austragungsorte 
geschaffen. Organisiert wird die achte Auflage des Kinderfestes am Sonnabend, 14 bis 18 Uhr, unter 
anderem durch die rührigen Macher des „Aktiv für Kids“-Vereins. Ein Höhepunkt wird sicherlich die 
Anwesenheit des Dynamo-Fanmobils darstellen. 
 
Eine weitere Neuheit gibt es rund um die traditionelle Festeröffnung, 
ab 18.30 Uhr, mit nachfolgendem Bieranstich durch den 
Oberbürgermeister – dieses Mal umrahmt die Feuerwehrkapelle 
Frankenthal den feucht-fröhlichen Auftakt. Ab 20 Uhr entert dann 
Micha Müller mit seiner Party-Band „Müllermugge“ (Foto: PR) die 
Hauptbühne am Altmarkt und lädt zu einem Musikfeuerwerk mit Pop, 
Rock, Beat, Twist, Swing oder lateinamerikanischen Rhythmen ein. 
Bereits ab 19 Uhr kommt auf der zweiten Bühne am Kirchplatz, die 
letztes Jahr ihre Premiere feierte, karibisches Feeling auf. Auf der 
„Sparkassen-Bühne“ wird ein musikalisches Kontrastprogramm 
geboten. DJ Steve 'O' sowie die Band „Leyenda Latina“ mit Livemusik 
laden zur „Karibischen Nacht“ und zum Mittanzen ein. 
 
Am Sonnabend wird kräftig weitergetanzt – ab 14 Uhr präsentieren 
der Tanzsportclub Demitz, der Tanzsportclub Blau-Gold Bischofswerda, die Show & Dance Factory 
Wilthen sowie die TanzArt Kirschau ihr Können auf der Altmarkt-Bühne. Ab 19 Uhr präsentiert dort 
Radio Lausitz „Die große Samstagnacht“ mit DJ Robert Drechsler und Morgenshow-Moderator André 
Hardt. Sein kongenialer Telefon-Partner, der Chefmeteorologe „Better-Wetterman“ Micha Klein, ist 
zwar nicht vor Ort – soll aber sommerliches Wetter für die Schiebocker Tage bestellt haben. Ideale 
Voraussetzungen also, dass ab 19 Uhr der Neu-Schiebocker Sänger Christoph Richter und ab 20 Uhr 
„Die Popsorben“ für beste Stimmung sorgen. Im letzten Jahr hatten die fünf „Popsorben“-Jungs aus 
Dresden noch den Kirchplatz zum Beben gebracht, in diesem Jahr kann sich auf eine tolle Show auf 
der Hauptbühne gefreut werden. Musikalisch erwartet alle Gäste ein musikalisches Feuerwerk der 
Extraklasse – von Pop- und Rock-Songs über Partyhits bis hin zur Polka ist alles dabei. 
 
Auf der „Sparkassen-Bühne“ am Kirchplatz sorgen ab 20 Uhr die Kamenzer von „Never Walk Alone“ 
für stimmungsvolle Unterhaltung. Die Band selbst bezeichnet ihr Genre als German-Irish-Folk-Rock 
und orientiert sich an Bands wie The Pogues, The Dubliners, Gaelic Storm, Fiddlers Green, Versengold, 
Feuerschwanz oder auch Schandmaul. Also kurz gesagt: 100 Prozent traditionelle Folkmusik. Ab 22 
Uhr sorgen DJ Riot Weekend und Calypso für ein absolutes Kontrastprogramm: Das Motto „We love 
tekkno“ ist dabei selbsterklärend. 
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Ruhiger und besinnlicher wird in den letzten Festtag gestartet – ab 10 Uhr beim traditionellen 
ökumenischen Gottesdienst auf dem Altmarkt. Danach, ab 11 Uhr, steht der musikalische 
Frühschoppen mit der Big Band des hiesigen Goethe-Gymnasiums und der Kreismusikschule Bautzen 
auf dem Programm. Abseits des Festtrubels sind zu dieser Zeit die Stadtführer unterwegs und laden 
zu Streifzügen durch Bischofswerda ein. 11 Uhr geht es auf den „Spuren des Schiebocks“ entlang – 13 
Uhr „Entlang der Industriekulturroute“. Treff ist jeweils vorm Rathaus, Kosten pro Person: drei Euro. 
 
Ab Mittag wird es wieder sportlich. Immer noch nicht olympisch, aber dafür überregional bekannt, ist 
das Schiebock-Rennen, das 1994 aus einer Idee des damaligen „Huggelvereins“ entstand. Mit dem 
traditionellen Holzkarren geht es in Höchstgeschwindigkeit über das Kopfsteinpflaster am 
historischen Altmarkt. Auf dem 360 Meter langen Parcours messen sich jährlich Läufer aus nah und 
fern. Wie bereits in den Anfangszeiten der sportlichen Gaudi führt der Kurs vom östlichen Teil des 
Altmarktes über die innere Bautzener Straße, die Klostergasse und über die Kirchstraße bergauf zum 
Altmarkt zurück.  

Traditionell werden wieder 
Weltmeisterschaftsläufe für Junioren – für die 
Grundschüler ohne Hindernisse – sowie für Frauen 
und Männer veranstaltet. Für die männlichen 
Teilnehmer wird auch dieses Jahr der sportliche 
Schwierigkeitsgrad etwas entschärft. Statt einer 
kompletten Runde am Stück muss jedes Team-
Mitglied erst eine halbe Runde und dann nach 
dem ersten Durchlauf der kompletten Staffel eine 
weitere halbe Runde absolvieren. Zum vierten Mal 
wartet in diesem Jahr ein Mixed-Wettbewerb auf 
viele ambitionierte Teams. Jeweils zwei Frauen 
und Männer müssen dafür eine halbe Runde mit 

dem 50 Kilogramm schweren Schiebock (Foto: Stadt Bischofswerda) absolvieren. Die Anmeldung zur 
Schiebock-WM – präsentiert von der EB Lackierzentrum Sachsen-Ost GmbH, erfolgt wieder online 
über https://baer-service.de/anmeldung/BSR. Auf alle Teilnehmer warten tolle Preise – es sind noch 
Startplätze frei, Infos zur WM und zu den Preisen sind unter www.weltmeisterschaft-
schiebockrennen.de zu finden. 
 
Nach den Siegerehrungen wird auch musikalisch noch einiges geboten. Nach der letzjährigen 
Mottoparty-Premiere mit der „Mamma Mia White Party“ geht es dieses Mal in südliche Gefilde. Ein 
„Italienischer Abend“, präsentiert von „EDEKA Kuhrt“, sorgt auf dem Altmarkt für musikalische und 
kulinarische Leckerbissen. 19 Uhr will Graziano, der im italienischen Bozen geborene Sänger, mit 
seinen Hits ein Stück Bella Italia in Bischofswerda zaubern. Gefühlvolle Balladen, heiße Rhythmen und 
eine rauschende „Festa Italiana“ voller Lebensfreude hat ab 20 Uhr die Band „Pino Barone“ im Gepäck. 
Das Repertoire reicht von unvergessenen italienischen Hits der 60er Jahre bis zum Italo-Pop von Eros 
Ramazzotti, Adriano Celentano oder Gianna Nannini. Dolce Vita, übersetzt als „süßes Leben“, ist dabei 
Programm. 
 

https://baer-service.de/anmeldung/BSR
http://www.weltmeisterschaft-schiebockrennen.de/
http://www.weltmeisterschaft-schiebockrennen.de/
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Neben der wie jedes Jahr mit Spannung erwarteten Verlosung der Tombola-Preise (21 Uhr), erwartet 
alle Gäste der Schiebocker Tage gegen 22.45 Uhr noch eine Lasershow, präsentiert von Taylor Air, 
zum Abschluss der drei tollen Tage im Herzen der Stadt Bischofswerda. 
 
Los kaufen. Stadtfest unterstützen. Traumpreise gewinnen. 
 
Unter dieser Prämisse werden ab sofort im Bürger- und Tourismusservice und zum 
Stadtfestwochenende an den Zugängen zum Altmarkt zum Preis von drei Euro wieder die Stadtfest-
Buttons und die Lose für das Gewinnspiel verkauft. In diesem Jahr winken wieder attraktive Preise für 
die glücklichen Gewinner. Passend zum italienischen Sonntagsmotto besteht der Hauptpreis aus 
einer achttägigen Rundreise für zwei Personen an den Gardasee. Das Reisepaket im Wert von 2.500 
Euro wird von ATeams Reiseservice gesponsert. 
 
Noch mehr Infos zum Stadtfest, unter anderem zum Bus-Shuttle-Service, unter 
www.schiebockertage.de 
 
 
Projekte für Benefizlauf „Bischofswerda bewegt sich“ gesucht 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Stabsstelle 

 

Am 6. September 2025, 9.30 Uhr, ist es im Lutherpark wieder 
soweit: Der traditionelle Benefizlauf „Bischofswerda bewegt 
sich“ (Foto: Stadt Bischofswerda) startet wie gewohnt am 
ersten Sonnabend im September. Noch bis zum 31. Juli 2025 
können sich Kindereinrichtungen, Vereine, Einzelpersonen, 
Gruppen o. ä. aus Bischofswerda und seinen Ortsteilen um die 
Förderung einer Maßnahme zur Sport-, Gesundheits- oder 
Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen aus den 
Erlösen des Laufs bei der Stadt Bischofswerda, z. Hd. Sascha 
Hache, Altmarkt 1, 01877 Bischofswerda oder unter 
sascha.hache@bischofswerda.de bewerben. Eine Jury, bestehend aus den Organisatoren und 
Sponsoren des Laufes, trifft die Auswahl des Förderprojektes. 
 
Bereits zum 17. Mal rufen in diesem Jahr die langjährigen Partner – die Kreissparkasse Bautzen, die 
IKK classic, die Stadtverwaltung Bischofswerda und der Sportverein TV 1848 Bischofswerda – zum 
Lauf „Bischofswerda bewegt sich“ auf. Als Benefizlauf organisierte ihn der TV 1848 das erste Mal 
bereits vor 34 Jahren. Die Kreissparkasse Bautzen stellt traditionell je gelaufenen Kilometer einen 
Euro bereit – bis zu einem Maximalbetrag von 2.000 Euro. Die Länge einer Runde durch den 
Lutherpark und den Garten der katholischen Pfarrgemeinde St. Maria Magdalena beträgt 500 Meter. 
Exakt 358 Sportbegeisterte sind im letzten Jahr an den Start gegangen, um innerhalb von zwei 
Stunden 4.290 Runden – 290 mehr als für den Maximalbetrag erforderlich – für das neue 3x3-
Basketballfeld am Freibad zu laufen. 

http://www.schiebockertage.de/
mailto:sascha.hache@bischofswerda.de
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Vierter Sport- und Gesundheitstag im Freibad terminiert 
Aufgrund des bisher noch nicht rechtskräftigen Haushaltes der Stadt Bischofswerda stand die vierte 
Auflage des Sport- und Gesundheitstages auf der Kippe. Die Veranstaltung im Freibad findet wie der 
Benefizlauf ebenfalls unter dem Dach von „Bischofswerda bewegt sich“ statt. Statt wie gewohnt 
Anfang Juli wird der vierte Sport- und Gesundheitstag nun am Sonnabend, dem 30. August 2025, 10 
bis 18 Uhr – genau eine Woche vorm Benefizlauf – ausgetragen.  
 
Gesundheitsdienstleister und Sportvereine, die sich am Sport- und Gesundheitstag beteiligen 
möchten, können sich mit ihrem Angebot und benötigten Platzbedarf ab sofort unter 
sascha.hache@bischofswerda.de oder 03594-786216 melden. 
 
 
Letzter Aufruf: Abgabeschluss für Kunstförderpreis „MaWi“ naht 

Bischofswerda, am 05.06.2025 Carl-Lohse-Galerie 

 

Um Kunst und Kultur in Bischofswerda zu fördern und die jugendliche Kunstszene zu beleben, 
schreiben die Stadt Bischofswerda und Dr. Ernst Wirth zum vierten Mal den Kunstförderpreis „MaWi“ 
aus.  
 
Bereits 2016 entstand die Idee des Kunstförderpreises bei 
Dr. Ernst Wirth. „Der Nachwuchs und die Kunstszene in 
Bischofswerda müssen belebt und gefördert werden“, sagt 
der Kunstfreund und ehemalige Stadtrat. Die 
Anfangsbuchstaben des Namens seines vor einigen Jahren 
verstorbenen Sohnes Matthäus Wirth geben dem 
Kunstförderpreis MaWi seinen Namen.  
Gerichtet ist der Preis an junge Künstlerinnen und Künstler, 
die sich im Bereich der bildenden Kunst mit Freude und 
Talent engagieren. Nachwuchstalente werden mit dem 
Preis in ihrer künstlerischen Entwicklung unterstützt. Die 
besten Arbeiten werden mit Preisgeldern prämiert. Nach 
der gelungenen Premiere 2017/18 mit acht Teilnehmern, 
wurden im Folgejahr zum Bedauern der Initiatoren keine 
Wettbewerbsbeiträge eingereicht. An der dritten Auflage 
2021/22 nahmen 13 Schülerinnen teil.  
Nach einer schöpferischen Pause möchten die Initiatoren dem Kunstförderpreis wieder Schwung 
verleihen. Als aktiver Unterstützer seit Beginn dabei ist Bernd Warnatzsch – ein ehemaliger Lehrer 
und Bischofswerdaer Künstler, der selbst bereits einige Ausstellungen in der Carl-Lohse-Galerie 
gezeigt hat. Mit seinem Engagement will er ebenfalls die Kunstszene in Bischofswerda fördern. Neu 
dazugekommen ist in diesem Jahr der Künstler Andreas Frister, der unter anderem einen Grafik- und 
Zeichenzirkel im Steinhaus Bautzen leitet. 
 

Lea Salzwedel gewann die letzte 
Auflage des MaWi-Kunstförderpreises 
im Jahr 2022.  
                        Foto: Stadt Bischofswerda 

mailto:sascha.hache@bischofswerda.de
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Alle Schülerinnen und Schüler zwischen zehn und 18 Jahren aus dem Bischofswerdaer Land können 
sich wieder beteiligen und ihre Arbeiten bis zum Freitag, dem 27. Juni 2025, in der Carl-Lohse-Galerie 
abgeben. Alle Infos, Teilnahmebedingungen und Anmeldeformular unter: 
https://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/carl-lohse-galerie/kunstfoerderpreis-
mawi.html 
 
 
Nachbegehung zur Schulwegsicherheit am Schulstandort Kirchstraße 

Bischofswerda, am 05.06.2025 ACE Auto Club Europa e. V. 

 

Zur Verbesserung der Schulwegsicherheit am Standort Kirchstraße in Bischofswerda fand kürzlich 
eine erneute Begehung statt. Vor Ort waren Oberbürgermeister Holm Große (Mitte), der ACE-
Vorsitzende der Region Ost, Ilko Keßler (links) sowie Stadtrat Sven Urban (rechts) (Foto: ACE Auto Club 
Europa e. V., um die Situation eingehend zu prüfen. 

Bereits im Januar dieses Jahres hatte der Auto Club Europa (ACE) gemeinsam mit Dr. Miranka Wirth 
und MdB Kathrin Michel die Schulwege rund um die Oberschule Kirchstraße analysiert. Dabei 
wurden zwei kritische Punkte festgestellt, die dringend verbessert werden müssen. Die damals 
gewonnenen Erkenntnisse wurden dem Oberbürgermeister Prof. Dr. Große sowie Herrn Reißig, dem 
zuständigen Amtsleiter im Landratsamt Bautzen, übermittelt. 
  

https://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/carl-lohse-galerie/kunstfoerderpreis-mawi.html
https://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/carl-lohse-galerie/kunstfoerderpreis-mawi.html
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Dringender Handlungsbedarf für sichere Straßenquerungen 
Die Begehung ergab erneut zwei problematische Aspekte der aktuellen Verkehrssituation: 
1. Mangelhafte Beleuchtung der Querungsstelle an der Kirchstraße  

In der Tempo-30-Zone fehlt eine ausreichende Beleuchtung an der Querungsstelle, die von 
Schülern genutzt wird, um vom Parkplatz Clara-Zetkin-Straße zur Schule zu gelangen. 
Besonders in der dunklen Jahreszeit ist die Einsehbarkeit durch Autofahrer stark eingeschränkt. 

2. Fehlende Querungshilfe am Schmöllner Weg  
Kinder, die nach Schulschluss den Hort „Kinderhaus Kunterbunt“ erreichen wollen, müssen die 
Kreisstraße Schmöllner Weg ohne gesicherte Querungsmöglichkeit überqueren. Diese Straße 
weist eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h auf, doch es gibt keine Ampel oder 
Zebrastreifen, die Fußgängern ein sicheres Überqueren ermöglichen. 

 
Der ACE empfiehlt dringend die Installation einer Fußgängerampel mit Beleuchtung oder zumindest 
eines beleuchteten Zebrastreifens, um die Sicherheit von Schülern und Passanten zu gewährleisten. 
„Kinder müssen ihre Schulwege sicher überqueren können. Die aktuellen Bedingungen zeigen, dass 
eine schnelle Lösung dringend nötig ist“, so Ilko Keßler. „Die Stadt Bischofswerda und alle beteiligten 
Akteure werden sich weiterhin für sichere Schulwege einsetzen und Lösungen zur Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur vorantreiben“, erklärt Oberbürgermeister Holm Große. 


